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HEUTIGE INHALTE

Welche Inhalte hat eine Wesentlichkeitsanalyse?

Wie fuhrt man eine doppelte Wesentlichkeitsanalyse in der Praxis
durch?

Vertiefte Einblicke in die Anforderungen und Methodik der
doppelten Wesentlichkeitsanalyse
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WESENTLICHKEITSANALYSE
Der erste Schritt und das

Herzstuck der
Nachhaltigkeitsberichterstattung




p
WESENTLICHE BERICHTSTHEMEN

A

- Mehrstufiger Prozess: Auswahl

Unternehmens- - Analyse — Bericht
spezifische NH-

Aspekte « Fokus auf wesentliche Themen:
v Wesentliches wird berichtet,
Unwesentliches kann entfallen
- Motto: ,,Weniger ist mehr -
Tiefe vor Breite“

L - Erweiterung der
Finanzberichterstattung

g .
_ - Miteinbezug der
Wesentliche Themen Wertschopfungskette

« ESRS 2 immer Pflicht




DOPPELTE WESENTLICHKEIT (1/2)

Inside Out:
Tatsachliche und potenzielle positive Auswirkungen,
z.B. wenn Unternehmen zum Klimaschutz beitragen

Inside Out:
Tatsachliche und potenzielle negative Auswirkungen,
z.B. AusstoB von CO,-Emissionen, Unfalle oder
gesundheitliche Belastungen von Mitarbeiter:innen

AUSWIRKUNGSWESENTLICHKEIT

FINANZIELLE WESENTLICHKEIT

Outside in:
Finanzielle Chancen fiir das Unternehmen, z.B. neue
Geschaftsmoglichkeiten aufgrund der Klimakrise

Outside in:
Finanzielle Risiken fiir das Unternehmen, z.B.
Erhohter Investitionsbedarf aufgrund der Klimakrise




DOPPELTE WESENTLICHKEIT (1/2)

Darstellungsmoglichkeit Auswertung Ergebnisse Wesentlichkeitsanalyse

o - 5

Auswirkungen
auf Umwelt und Gesellschaft

Quelle: Méhrle Happ Luther 2024
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Finanzielle Auswirkungen

o i

®
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Materialitat entweder auf Impact-
und/oder finanzieller Ebene

Beide Ebenen werden separat
voneinander analysiert und
bewertet

Anzahl wesentlicher Themen wird
vor allem durch
Wesentlichkeitsgrenze
(Schwellenwerte) mitbestimmt




SCHRITTE DER WESENTLICHKEITSANALYSE

0
@
®

Definition des Geltungsbereichs Dialog und Austausch mit

der Wesentlichkeitsanalyse relevanten Stakeholdern

Kontextanalyse Bewertung der identifizierten
Auswirkungen, Chancen und

Ermittlung der Risiken

unternehmensspezifischen

Auswirkungen, Chancen Festlegung der wesentlichen,

und Risiken offenzulegenden Informationen




1. GELTUNGSBEREICH

Unternehmen mussen festlegen, welche Gesellschaften in die Wesentlichkeitsanalyse
einbezogen werden.

Nicht alle Unternehmen missen einbezogen werden, aber Tochtergesellschaften, die wesentliche Auswirkungen
(IROs) haben, sollten betrachtet werden.

Ziel: Bestimmung der Wesentlichkeit von Auswirkungen auf Konzern-
bzw. Lieferkettenebene.

Leifragen:

Wie wurde der Konsolidierungskreis festgelegt? HHHE

Gibt es nicht bericksichtigte Tochtergesellschaften?

Welche Auswirkungen haben Tochterunternehmen auf Umwelt und Stakeholder?
Wie stark ist die Wertschopfungskette betroffen?

Wurden Due-Diligence-Prozesse fiir Nachhaltigkeit implementiert?

10




2. KONTEXTANALYSE

. Ziel: Identifikation von relevanten Auswirkungen, Chancen und
Risiken (IROs) innerhalb der Branche und Wertschopfungskette.

- Analyse der Auswirkungen von Branchenaktivitaten, ESRS-Themen
und unternehmensspezifischen Themen.

Ablauf der Analyse:

* Abgleich der Wertschopfungskette mit ESRS-Nachhaltigkeitsaspekten ‘H
« Themenrelevanz ergibt sich aus Berthrungspunkten entlang der Wertschopfungskette

* Erganzung um branchenspezifische und unternehmensindividuelle Nachhaltigkeitsaspekte

« Wettbewerbsanalyse, Medienanalyse, Megatrends, Wissenschaftliche Studien.

e Externe Quellen wie z.B. SASB-Standards, GRI-Sektorstandards nutzen.
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EXKURS - ANFORDERUNGEN
WERTSCHOPFUNGSKETTE

Wertschopfungskettenbetrachtung: Identifikation von Auswirkungen, Chancen, Risiken

- Erfassung aller Geschaftsbeziehungen
- Beschreibung Geschaftsmodell und Wertschépfungskette
+ Detaillierte Darstellung von der Rohstoffbeschaffung bis zum Recycling

- Die Unternehmensposition innerhalb der Wertschépfungskette
- Stakeholder-Beziehungen innerhalb der Wertschépfungskette

Verfligt das Unternehmen tiber mehrere Wertschopfungsketten, erstreckt
sich die Angabepflicht auf die wichtigsten Wertschopfungsketten.




BEISPIEL WERTSCHOPFUNGSKETTE

Arbeitssicherheit

Einkauf
Produktion

GF
HR

Marketing

Qualitats- und

Risikomanagement Facility Mgmt

IT
Vertrieb

Controlling
Reporting

CORE

Vorgelagerte
Wertschopfungskette

RHB und Teilefertigung

Logistik & Transport

Eigene

Wertschopfungskette

Energie/Beschaffung

Produktion

Nachgelagerte
Wertschopfungskette

Sales & Vertrieb

Services
Logistik & Transport

Reparatur & Recycling

Beschaffung Standort & Produktion Vertrieb/Verkauf & Logistik
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ABGLEICH WERTSCHOPFUNGSKETTE
MIT ESRS NH-ASPEKTEN

- Leitfrage: Gibt es zwischen der = .

RS Thema
Wertschopfungskette des W= ,
Unternehmens und dem spezifischen = ==&=x:
ESRS-Thema einen nennenswerten ' Jnierhema
Zusammenhang?
oo . Unter-
- Dieser Schritt wird fir die NI Unterthema
verschiedenen Themen und T B
Unterthemen und Unter- Disclosure
et Ny e B Requirement
Unterthemen wiederholt und

nach Ebenen der Wertschopfungskette
— Upstream, Core und Downstream —
betrachtet.




3. ERMITTLUNG UNTERNEHMENSSPEZIFISCHER
AUSIWRKUNGEN, CHANCEN UND RISIKEN

Ziel: Identifikation spezifischer IROs (Impacts, Risks, Opportunities) zur

Ableitung wesentlicher Themen.

Prozessschritte:

Beschreibung von Auswirkungen (Inside-Out) durch Geschaftstatigkeit oder
vorgelagerte/nachgelagerte Prozesse

Beschreibung finanzieller Risiken & Chancen (Outside-In) im Zusammenhang mit Nachhaltigkeit

Erstellung einer Longlist an Auswirkungen, Chancen und Risiken

Einbindung von Fachexpert:innen zur Validierung und Ableitung einer der Shortlist
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4. DIALOG UND AUSTAUSCH MIT \
RELEVANTEN STAKEHOLDERN

- ldentifikation relevanter Stakeholdergruppen
.- Einbindung der Stakeholder entsprechend ihrer Expertise
- Validierung und Anpassung der Ergebnisse

M

DEEP DIVE IM NACHSTEN
WEBINAR
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4
5. BEWERTUNG UNTERNEHMENSSPEZIFISCHER X

AUSWIRKUNGEN, CHANCEN UND RISIKEN

Ergebnis: Liste bewerteter S ( . i}
IROS’ die uber festgelegte f'l‘ eltspeaingungen. olcnere bescnartgung (value cnain
Schwellenwerte bestimmt r—— ——
wird. T
Nichste Schritte: Stakeholder s T
geben ebenso Feedback, I
bevor die finale SR
Wesentl ICh keItSbeu rte' I U ng D mmmmmmm :JEL“‘ odr it 39:::!:::;*; hehiiii‘fui". sﬂ'é'il"n";?r “"””’“"“”“!
erfolgt. L T
=T T
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BEWERTUNG
INSIDE OUT: Auswirkungen auf Umwelt & Gesellschaft

e A e A 4 N
POTENZIELLE NEGATIVE
NEGATIVE AUSWIRKUNG POSITIVE AUSWIRKUNG ODER POSITIVE
B 1 ) 1 AUSWIRKUNG
N Y,
4 ) s A
AusmafR AusmaR
\_ J \_ J
+ oder + X
4 N\ 4 N\
Umnf Umfan Eintritts-
mtang & wahrscheinlichkeit
\\§ J . J
+
[ Unabanderlichkeit J

&
s

IMPACTS
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BEWERTUNG

IMPACTS

s
INSIDE OUT: Auswirkungen auf Umwelt & Gesellschaft -
| weACTs

-

N

~

Schwere der Auswirkung Bei der Bewertung der Schwere einer Auswirkung sind drei Faktoren zu
1 berucksichtigen:
( ) e Ausmal (+/-): Wie schwerwiegend sind die Auswirkungen fiir Mensch oder
Ausmaf} . vy 1 . - .
L ) Umwelt oder wie nutzlich sind positive Auswirkungen?
§ * g * Umfang (+/-): Wie weitreichend sind die Auswirkungen, d.h. im Fall von
Umfang okologischen Auswirkungen kann auf geographische Bereiche oder im Falle von
\ / Auswirkungen auf Menschen auf die Anzahl der betroffenen Personen abgezielt
- . N werden?
Unabdnderlichkeit e Unabdnderlichkeit/Unumkehrbarkeit (-): Gilt im Falle negativer
Auswirkungen und ob diese behoben werden kdnnen, d.h. Aufwande, die es
g braucht, um die betroffene Okosysteme oder Menschen in ihren urspriinglichen

Zustand zurlickzuversetzen.
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BEWERTUN

G

OUTSIDE IN: Finanzielle Auswirkungen auf
die Geschaftstatigkeit

FINANZIELLE RISIKEN

|

Potenzielles
Ausmalfl

|

X

|

Eintritts-
wahrscheinlichkeit

|

Ve

N

FINANZIELLE CHANCEN

~N

v

Potenzielles
Ausmafd

X

Eintritts-
wahrscheinlichkeit

;

RISKS

AR RGN

OPPORT

UNITIES
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BEWERTUNG

,

AR S QY

OUTSIDE IN: Finanzielle Auswirkungen auf SRR
die Geschaftstatigkeit

RISIKEN & CHANCEN

~

v

|

Potenzielles
Ausmald

|

X

|

Eintritts-
wahrscheinlichkeit

|

Risiken und Chancen entstehen in der Regel durch Auswirkungen des
Unternehmens auf Umwelt und Gesellschaft oder durch Abhangigkeiten von
diesen

* Ausmah (+/-): Wie schwerwiegend sind die finanziellen Auswirkungen des
Risikos oder der Chance?

* Eintrittswahrscheinlichkeit: Wie wahrscheinlich ist es, dass das Risiko oder
die Chance eintritt?
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6. FESTLEGUNG DER WESENTLICHEN, \
OFFENZULEGENDEN INFORMATIONEN

. Ziel: Uberﬁang von der

Wesentlichkeitsanalyse zur Zu berichten bei jedem wesentlichen
Festlegung der Inhalte des
Nachhaltigkeitsberichts Thema:
- Vorgehen: Unternehmen erstellt . Strategien 7z7um Umgang mit
eine Liste der im _
Wesentlichkeitsprozess wesentlichen NH-Aspekten
identifizierten Themen und ordnet : :
diese den ESRS-Anforderungen zu. « Malknahmen und Mittel in Bezug
- Angabepflichten gemaR ESRS 2: auf wesentliche NH-Aspekte
Alle relevanten Datenpunkte und
Informationen miussen offengelegt « Kennzahlen

werden, unabhangig vom :
Wesentlichkeitsergebnis. « Ziele
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BEWERTUNGSTOOLS

Unterschiedliche Tools zur Bewertung (tber 300)
Arbeitserleichterung in der Bewertung

Zeitreduzierung im Prozess

Dokumentensammliung

Stakeholdereinbindung Uber das Tool

Wesentlichkeitsmatrix

Ubersicht und Beschreibung der erforderlichen Datenpunkte

Alle Inhalte in einen Bericht zusammengefasst
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INSIDE OUT
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\ 4
NACH DER WESENTLICHKEITSANALYSE \
DATENPUNKTE

ESRS beinhalten insgesamt ca. 1.200 Datenpunkte

-, Datenpunkt”: quantitative Information (Kennzahl), qualitative
Information (Beschreibung), Mischung (z.B. Tabellen)

Ergebnisse der Wesentlichkeitsanalyse missen in wesentliche
Datenpunkte Ubersetzt werden.

Daraus lassen sich der Umfang des Berichts sowie der Aufwand fur die
Organisation ableiten.

Die Wesentlichkeitsanalyse zementiert den Aufwand fur die
Folgejahre ein.
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EFRAG — Implementation Guidance Stand 31.04.2024

1. EFRAG IG 1 — Leitfaden zur Umsetzung der Wesentlichkeitsbewertung (Materiality Assessment)
https://www.efrag.org/sites/default/files/sites/webpublishing/SiteAssets/|IG%201%20Materiality%20Assessment_final.pdf

2. EFRAG IG 2 — Leitfaden zur Umsetzung der Wertschépfungskette (Value chain )
https://www.efrag.org/sites/default/files/sites/webpublishing/SiteAssets/EFRAG%201G%202%20Value%20Chain final.pdf

3. EFRAG IG 3 Detaillierte Leitlinien zur Implementierung von ESRS-Datenpunkten und begleitende Erlauterungen
https://efrag.sharefile.com/share/view/s6e410fb2082aa4685bf9c482ee405f48d/foa75419-44c9-4081-85a5-43217a6e8732

EFRAG IG 1 beschreibt die Berichtspflichten zur Wesentlichkeitsbewertung
einschlieRlich der Darstellung moglicher Schritte des Prozesses. Aullerdem enthalt
es FAQs zur doppelten Wesentlichkeitsbeurteilung, um Umsetzungshinweise aus
praktischer Sicht zu geben.

EFRAG IG 2 beschreibt die Berichtspflichten zur Wertschépfungskette im Rahmen
der Wesentlichkeitserklarung, fiir Wirkungs-, Risiko- und Chancenmanagement
sowie Kennzahlen und Ziele. Es wird die Berichtsgrenze des Konzerns fiir die
Nachhaltigkeitsberichterstattung einschliefllich der operativen Steuerung eroértert.
Das Dokument enthalt auBerdem FAQs mit weiteren Informationen und die
»Wertschopfungskettenkarte” fasst die VC-Auswirkungen je nach
Offenlegungspflicht zusammen.

DRAFT EFRAG IG 1
Materiality
Assessment
EFRAC IG 3, enthalt die vollstandige Liste der detaillierten Anforderungen, die in jeder B RS
Offenlegungsanforderung und den zugehorigen Anwendungsanforderungen enthalten s AT ‘
sind (ESRS-Datenpunkte), in einem Excel-Format. Die Datei verfligt Gber zusatzliche @ EFRQG
Informationen (Spalten), die zum Navigieren und Filtern des Inhalts (d. h. des
entsprechenden Absatzes und der Unterabsatze jedes Elements) niitzlich sind. Diese

Liste kann als Grundlage fiir eine Abweichungsanalyse dienen.

DRAFT E‘FRAG IG 3
List of ESRS
datapoints

EXPLANATORY NOTE

OPEN FOR PUBLIC FEEDBACK
UNTIL 2 FEBRUARY 2024

(" EFRAG
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https://www.efrag.org/sites/default/files/sites/webpublishing/SiteAssets/IG%201%20Materiality%20Assessment_final.pdf
https://www.efrag.org/sites/default/files/sites/webpublishing/SiteAssets/EFRAG%20IG%202%20Value%20Chain_final.pdf
https://efrag.sharefile.com/share/view/s6e410fb208aa4685bf9c482ee405f48d/foa75419-44c9-4081-85a5-43217a6e8732

Vielen Dank!




	Folie 1:    Webinar Wesentlichkeitsanalyse CSR-Expertsgroup Oberösterreich
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4: HEUTIGE INHALTE
	Folie 5: WESENTLICHKEITSANALYSE  Der erste Schritt und das Herzstück der Nachhaltigkeitsberichterstattung
	Folie 6: WESENTLICHE BERICHTSTHEMEN
	Folie 7: DOPPELTE WESENTLICHKEIT (1/2)
	Folie 8: DOPPELTE WESENTLICHKEIT (1/2)
	Folie 9: SCHRITTE DER WESENTLICHKEITSANALYSE
	Folie 10: 1. GELTUNGSBEREICH
	Folie 11: 2. KONTEXTANALYSE
	Folie 12: EXKURS - ANFORDERUNGEN WERTSCHÖPFUNGSKETTE
	Folie 13: BEISPIEL WERTSCHÖPFUNGSKETTE
	Folie 14: ABGLEICH WERTSCHÖPFUNGSKETTE  MIT ESRS NH-ASPEKTEN
	Folie 15: 3. ERMITTLUNG UNTERNEHMENSSPEZIFISCHER AUSIWRKUNGEN, CHANCEN UND RISIKEN 
	Folie 16: 4. DIALOG UND AUSTAUSCH MIT RELEVANTEN STAKEHOLDERN 
	Folie 17: 5. BEWERTUNG UNTERNEHMENSSPEZIFISCHER AUSWIRKUNGEN, CHANCEN UND RISIKEN 
	Folie 18: INSIDE OUT: Auswirkungen auf Umwelt & Gesellschaft
	Folie 19: INSIDE OUT: Auswirkungen auf Umwelt & Gesellschaft
	Folie 20: OUTSIDE IN: Finanzielle Auswirkungen auf  die Geschäftstätigkeit
	Folie 21: OUTSIDE IN: Finanzielle Auswirkungen auf  die Geschäftstätigkeit
	Folie 22: 6. FESTLEGUNG DER WESENTLICHEN, OFFENZULEGENDEN INFORMATIONEN
	Folie 23: BEWERTUNGSTOOLS
	Folie 24: WESENTLICHKEITSMATRIX - FINAL
	Folie 25: NACH DER WESENTLICHKEITSANALYSE DATENPUNKTE
	Folie 26: EFRAG – Implementation Guidance Stand 31.04.2024
	Folie 27: Vielen Dank!

